
Keine Angst vor dem Anfang!

Eine Präsentation für die Eltern 
der Vier- und Fünfjährigen an der 

Albert-Schweitzer-Schule im 
Schuljahr 2004/05



Unterrichtszeiten:

7:55 bis 8:40 Uhr 8:45 bis  9:30 Uhr

10:00 bis 10:45 Uhr   10:45 bis 11:30 Uhr

11:45 bis 12:30 Uhr 12:30 bis 13:15 Uhr 



Im ersten Schuljahr haben die Kinder um 
die 20 Unterrichtsstunden in folgenden 

Fächern:

Musik

Deutsch

Mathematik

Sachunterricht

Förderunterricht

Religion

Sport Kunst



Lesen und Schreiben werden regelmäßig mit Hilfe der 
Anlauttabelle in unterschiedlichen Arbeitsformen geübt.



mama ist im gaten und flükt bern

Mama ist im Garten 
und pflückt Beeren.

Wenn ein Kind im ersten Schuljahr so 
schreibt, hat es schon etwas sehr Wichtiges 

gelernt:

Buchstaben sind geschriebene Laute.

Dass es Abweichungen und lästige 
Rechtschreibregeln gibt, lernt ein Kind 

schrittweise im Laufe der Grundschulzeit.

Erste Schreibschritte



Am Ende des zweiten Schuljahres
sollte Ihr Kind Texte mit einem 

Umfang von bis zu 60 lautgetreuen
Wörtern richtig schreiben können, 
dabei Wortgrenzen einhalten und 

einfache Fälle der Groß- und 
Kleinschreibung beachten.



Am Ende der ersten oder am Beginn des zweiten 
Schuljahres erfolgt der Übergang von der 

Druckschrift auf die vereinfachte Ausgangsschrift. 



Bücher und Leseecken spielen dabei 
eine wichtige Rolle.



Ziffern richtig schreiben zu lernen ist nur eine Aufgabe 
des Mathematikunterrichts.



Zunächst muss der Mengenbegriff von Zahlen 
entwickelt werden. Das kann man mit ganz 

einfachen Anschauungsmitteln fördern.



Kinder sollen lernen zu rechnen. Dabei dürfen sie 
Hilfsmittel zum Abzählen (Rechenschieber, Plättchen oder 

ihre Finger) gebrauchen. Im Laufe der ersten beiden 
Schuljahre sollten sie solche Hilfsmittel aber immer 

seltener nutzen.



Im Mathematikunterricht geht es aber nicht nur um 
Fertigkeiten.

Die Kinder sollen Beziehungen zwischen Zahlen 
aufdecken, Probleme erkennen und lösen und 

Lösungswege begründen.



Was erwartet die Schule von den Kindern ?????



Das Schulleben hat aber auch noch andere Aspekte:

Entwicklung von Medienkompetenz



Regelmäßige Pausen



Sport und Bewegung



Schwimmunterricht im dritten 
Schuljahr



Und eine Betreuungsgruppe 
gibt es auch.

„Villa Kunterbunt“��



Besondere Feste mit Hille Pupille, ...



Spielfeste



Klassenfeste
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Keine Angst vor dem Anfang!


